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Einführung in die Thematik: 
 
Noch in den späten 1990er Jahren war in der vom türkischen Militär geprägten 
nationalen Sicherheitsideologie die Vorstellung vorherrschend, die Türkei sei 
ausschliesslich von Feindstaaten umgeben. Die türkische Außenpolitik hat seit der 
Regierungsübernahme der Adalet ve Kalkinma Partisi (AKP) im Jahr 2002 neue 
Wege eingeschlagen: Die Kehrtwende, konzipiert vor allem vom heutigen 
Außenminister Ahmet Davutoğlu, war spektakulär, die Annäherung an einzelne 
Staaten, vor allem an Syrien (bis zum Bruch im Frühsommer 2011), sehr erfolgreich. 
 
Die türkische Außenpolitik kennt jedoch zahlreiche Kontinuitätslinien, wie etwa die 
enge Zusammenarbeit mit den USA. Sie erscheint auch nicht so fundamental neu, 
wenn sie in den Kontext der türkischen Innenpolitik gestellt wird. So wurde die 
"Türkisch-Islamische Synthese", von der die Außenpolitik der AKP heute maßgeblich 
bestimmt ist, bereits in den 1960er Jahren als Theorie entworfen und in den 1980er 
Jahren vom türkischen Militär institutionalisiert. 
 
Die grundlegenden Fragen zu den bestimmenden Faktoren der türkischen 
Außenpolitik und die aktuellen Diskussionen (vor allem zur Position der Türkei 
gegenüber dem "Arabischen Frühling") zum Anlass nehmend, thematisiert diese 
Podiumsdiskussion die Grundlinien der türkischen Südosteuropa-Politik.  
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mazedonischer Namensstreit (Baden-Baden 2008, gemeinsam mit Oliver Schwarz 
und Simon Wiegand). 
 
Dr. Armina Omerika 
Mitarbeiterin in dem von der Gerda-Henkel-Stiftung geförderten Forschungsprojekt 
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